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Vorwort

Um den Ansprüchen des Ökolandbaus gerecht zu werden und dessen Ent-
wicklungspotenzial auszuschöpfen, wurden in den letzten Jahren viele Fra-
gen bearbeitet und eine Fülle an Informationen bereitgestellt. 

In der KTBL-Veröffentlichung „Faustzahlen für den Ökologischen Land-
bau“ sind die wichtigsten Daten und Fakten zusammengestellt, die den 
Ökolandbau charakterisieren. Sie sind in Tabellen strukturiert, in Grafiken 
veranschaulicht und in kurzen Texten erläutert. Die Daten sind als Faust-
zahlen zu verstehen und somit über einen längeren Zeitraum gültig. 

Dieses Buch gewährt Einblick in die besonderen Bedingungen des Öko-
landbaus, vor allem in seine Kosten- und Leistungsstrukturen, aber auch 
in seine Möglichkeiten mit Herausforderungen umzugehen, wie z. B. Nähr-
stoffversorgung oder Unkrautdruck. Der Leser erhält ein handliches Nach-
schlagewerk analog der vom KTBL in 14. Auflage herausgegebenen „Faust-
zahlen für die Landwirtschaft“.

Eine Arbeitsgruppe aus ehrenamtlich tätigen Experten hat dieses Werk 
geplant; mehr als 60 Autoren und etliche weitere Fachleute haben an die-
sem Übersichtswerk mitgearbeitet. Ihnen allen gilt mein besonderer Dank 
für ihr Engagement. Sie stehen mit ihrem guten Namen für zutreffende Aus-
sagen und gewährleisten die Qualität dieser Veröffentlichung.

Nicht zuletzt danke ich allen Kolleginnen und Kollegen in der Geschäfts-
stelle, die an der Veröffentlichung dieses Werks beteiligt waren.

Es ist gelungen, ein strukturiertes Kompendium zusammenzustellen, das 
dazu beiträgt, das Wissen über den Ökologischen Landbau zu verbreiten.

Kuratorium für Technik und Bauwesen  
in der Landwirtschaft e.V. (KTBL)

Dr. martin Kunisch 
Hauptgeschäftsführer 

Darmstadt, Juni 2015
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I Einleitung

anna häring, ulrikE klÖblE

Zielsetzung
Die „Faustzahlen für den Ökologischen Landbau“ bieten einen raschen Überblick 
über wichtige Daten zu den Produktionsverfahren des Ökologischen Landbaus. Vor 
allem Praktikern, Auszubildenden und Studierenden sowie Beratern und Kontrolleu-
ren soll dadurch ein Nachschlagewerk und eine Entscheidungsunterstützung an die 
Hand gegeben werden. Diese Informationen haben den Anspruch, auch noch in den 
nächsten fünf Jahren gültig zu sein. Deshalb werden keine Versuchsergebnisse dis-
kutiert und keine wissenschaftlichen Diskussionen zu den im Ökologischen Landbau 
bisher noch ungeklärten Fragen beschrieben.

Was ist eine Faustzahl?
Eine Faustzahl reduziert Komplexität auf wesentliche Aspekte und ist für möglichst 
viele Situationen zutreffend. Sie ist ein einprägsamer und glaubwürdiger Wert, weil 
Expertenwissen dahinter steht. Sie entspricht eher einem Erfahrungswert als einem 
statistisch abgesicherten Datum mit einem höheren Anspruch an Genauigkeit. Trotz 
dieser Ungenauigkeit ist eine Faustzahl nicht banal, sondern trifft den Kern der Din-
ge. Faustzahlen enthalten sowohl quantitative als auch qualitative Aspekte.

Die Autoren der „Faustzahlen für den Ökologischen Landbau“ haben sich diesen 
Anforderungen gestellt. Trotz der Fülle der zum Ökologischen Landbau vorliegenden 
Informationen konnten aber nicht immer Faustzahlen generiert werden. Wenn die 
Datengrundlage nicht eindeutig war, wurden Spannen oder Beispiele angegeben. 
Viele wichtige Aspekte werden über Beschreibungen von Zusammenhängen und 
Prozessen charakterisiert. 

Auswahl der Themen
Der Schwerpunkt der „Faustzahlen für den Ökologischen Landbau“ liegt auf der Pro-
duktionstechnik. Gemäß dem Systemanspruch des Ökolandbaus wurden aber auch 
einige vor- und nachgelagerten Bereiche berücksichtigt. An die KTBL-Publikationen 
„Kennzahlen für die Kontrolle im ökologischen Landbau“ (2006) und Datensamm-
lung „Ökologischer Landbau“ (2010) wurde angeknüpft. 

Es wurde versucht, die wesentlichen Merkmale des Ökologischen Landbaus her-
auszuarbeiten, vor allem dort, wo er sich deutlich vom konventionellen Landbau 
unterscheidet. Aspekte die für beide Systeme gleichermaßen gelten, wurden nur 
gestreift. Die Kenntnis der guten fachlichen Praxis und der aktuellen Rechtsgrund-
lagen wird vorausgesetzt.
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Beispielfruchtfolgen für einen viehlosen Betrieb für einen Standort in Nordost-
deutschland mit 525 mm Jahresniederschlag

Jahr Kulturart1)

Ertrag Stickstoff-
saldo2)

Humus-
bilanz3) Verunkrautungsrisiko4) für 

t FM/ 
ha kg N/ha

kg Humus-
kohlenstoff/

(ha ∙ a)

mehr-
jährige

ein-
jährige 

Frühjahr

ein-
jährige 
Winter

4-jährige Fruchtfolge auf einem Standort mit der Ackerzahl 40

1 Leguminosen-
gras5) 40,7 191 871 0 -1 -1

2 Kartoffeln 17,9 -67 -760 -3 3 -2
3 Winterweizen 3,0 -60 50 1 0 4
4 Winterroggen6) 2,7 -43 74 0 -1 2
Durchschnitt Fruchtfolge 5 59 -0,5 0,2 0,8

5-jährige Fruchtfolge auf einem Standort mit der Ackerzahl 40

1 Leguminosen-
gras5) 40,7 191 871 0 -1 -1

2 Winterweizen 3,5 -67 108 1 0 4
3 Winterroggen 3,3 -58 152 -1 -1 3
4 Lupine 2,4 -1 160 1 3 -1
5 Hafer6) 2,6 -72 4 0 1 -1
Durchschnitt Fruchtfolge -1 259 0,2 0,4 0,8
1) Vor allen Kulturarten wird gepflügt außer vor Leguminosengras; Stroh wird bei keiner Kulturarten 
abgefahren.
2) N-Saldo inklusive N2-Fixierung und NO3-Auswaschung.
3) Kalkuliert nach Anlage „Humusbilanz und Bodenhumusuntersuchung“ zum Bundesgesetzblatt 2004 
Teil I Nr. 58 vom 12.01.2004.
4) Experteneinschätzung auf einer Skala von -4 bis +4; negative Werte bedeuten eine Reduktion des 
Verunkrautungsrisiko und die positiven eine Zunahme. Bei Striegeleinsatz sind Herbst- und Früh-
jahrskeimer bis zum Wert +1 kontrollierbar (Leitunkräuter: Quecke, Windhalm, Gänsefuß).  
Bei mehrjährigen Unkräutern bedeutet ein Wert über null ein erhöhtes Verunkrautungsrisiko, sodass je 
Fruchtfolgerotation eine Queckenbekämpfungsmaßnahme als Stoppelbearbeitung empfohlen wird.
5) 2- bis 3-mal gemulcht.
6)  Mit Leguminosengras-Untersaat.
Bachinger, J.; Zander, P.; Reckling, M. (2014): Beispielfruchtfolgen im Ökolandbau berechnet mit  
ROTOR – Ein Werkzeug zur Planung von Fruchtfolgen im Ökolandbau. http://kurzlink.de/oekotools,  
Zugriff am 04.08.2014
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Fruchtfolge

Beispielfruchtfolge im Feldgemüsebau 

Kulturart Ein-
heit

Erntemenge Flächen-
belegung1)

Geerntete Menge 
je Flächenanteil 

Einheit/ha % Einheit/ha
Blumenkohl, Frisch- 
marktware St 22 500 3,5 788

Kopfkohl, Frischmarkt- 
ware St 42 000 3,67 1 540

Grünroggen, Zwischen-
frucht als Gründüngung t 40 6,25 2,5

Möhren, Waschmöhren, 
Frischmarktware t 35 5 1,8

Speisezwiebeln, braun, 
Industrieware t 30 5,83 1,8

Wickroggen, Zwischen-
frucht als Gründüngung t 30 6,25 1,9

Speisekürbis, Frisch-
marktware t 18 7,5 1,4

Kopfsalat, Frischmarkt-
ware St 60 000 0,92 550

Winterweizen mit Un-
tersaat Kleegras (2-jäh-
rig zur Gründüngung)

t 3,94 50 2

Brache     11,08 0
1) Die Summe der Flächenanteile ergibt 100 %.
KTBL (Hg.) (2013): Ökologischer Feldgemüsebau. KTBL-Datensammlung, Darmstadt, S. 339


